
 

Feuerwehr plant neue Unterkunft  

Vier Standorte diskutiert.  

 
KANDERN-RIEDLINGEN (mm). Im Vermögenshaushalt der Stadt für 2010 sind 10 000  

Euro eingestellt unterm Posten "Sanierung Feuerwehrgerätehaus". Mehr an größeren  

Investitionen für die Stadtteil-Feuerwehr findet sich indes nicht - auch nicht in der  

Mittelfristigen Finanzplanung für die kommenden fünf Jahre. Derweil hat sich der  

Riedlinger Feuerwehrausschuss schon einmal seine eigenen Gedanken gemacht und sich  

bei seiner jüngsten Zusammenkunft die Frage gestellt "Wo soll das neue  

Feuerwehrgerätehaus stehen?" Vier Möglichkeiten haben Rainer Bammerlin, Markus  

Fischer, Dirk Gromann, Thorsten Kosub, Dirk Moritz und Ottmar Sütterlin im Protokoll  

festgehalten. In die nähere Auswahl rückte der Bereich vor dem Eingang der alten Schule  

beziehungsweise beim Eingang zum Feuerwehrraum. Bezüglich dieses Standortes, der  

indes recht wenig Parkplätzen Raum böte, müssten noch statische Fragen geklärt werden  

- unter anderem mit Blick auf die Stabilität der alten Schule. Weiter ins Blickfeld  

genommene Standorte waren das alte Feuerwehrgerätehaus (zu klein fürs Fahrzeug), der  

Platz beim Festschopf oder ein Hallenbau im Letten (beides wohl zu teuer).  


